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Der Fachbereich für Wirtschaft und Recht

Ein verlässlicher Partner in Lehre, 
Forschung und Weiterbildung.



„Für mich stand fest: Ich studiere in 
der Metropole Frankfurt am Main 
und ausschließlich an der FRA-UAS. 
Nach mehreren Jahren Berufserfah-
rung hätte ich mir niemals ein völlig 
theoretisches Studium vorstellen 
können. Ich brauche den Praxisbezug 
während meines Studiums und die 
FRA-UAS ermöglicht mir diesen 
Wunsch. Insbesondere schätze ich 
die Kommunikation mit den Pro-
fessor(inn)en. Hier herrscht keine 
Anonymität zwischen Lehrenden und 
Studierenden. Ein sehr wichtiger  
Aspekt stellt für mich das Studien-
angebot der Hochschule dar. Im 
Hauptstudium entscheide ich, welche 
Studieninhalte zu meinen Vor lieben 
und Zukunftsplänen passen. Mit der 
FRA-UAS habe ich für mich persönlich 
den perfekten Studienort gefunden 
und erlebe eine Menge Unterstützung.“

Tanja Trageser, 
Studentin am  
Fach bereich 3

Wissenswertes über eine  
weltoffene Hochschule. 

◻  1971 als Fachhochschule Frankfurt am Main gegründet. 
Sie entstand von 1908 bis 1971 durch die Vereinigung 
verschiedener Vorgängereinrichtungen und blickt somit 
auf eine über 100-jährige Tradition zurück.

◻  2014 in Frankfurt University of Applied Sciences  
umbenannt.

 
Die Frankfurt University of Applied Sciences (FRA-UAS) 
gehört mit rund 12.500 Studierenden aus 108 Nationen  
zu den größten Hochschulen für angewandte Wissen-
schaften in Deutschland. Ihren Standort hat sie in Hessen, 
in der Wirtschaftsmetropole Frankfurt am Main, mitten  
im Herzen der Stadt. Sie gilt als Ort der individuellen 
Persönlichkeitsentwicklung und des lebenslangen 
Lernens, für Studierende jedweder Herkunft, in allen 
Lebensphasen und mit unterschiedlichen Vorbildungen, 
sowie als Partner der anwendungsorientierten Forschung 
und Lehre für vielfältige Organisationen der Gesellschaft 
wie Unternehmen und öffentliche Einrichtungen.Einer von vier:  

der Fachbereich 3 – Wirtschaft und Recht. 

Mit rund 3.000 Studierenden gehört der Fach-
bereich für Wirtschaft und Recht der Frankfurt 
University of Applied Sciences (FRA-UAS) zu 
den etablierten rechts- und wirtschafts wissen-
schaftlichen Fachbereichen Deutschlands. 
Jedes Jahr nehmen ca. 700 Studentinnen und 
Studenten ein Studium bei uns auf. Betreut 
werden sie von etwa 60 Professor (inn)en und 
130 Lehrbeauftragten aus der Praxis und 
einem Team von über 30 Mitarbeiter(inne)n. 

Uns kennzeichnen drei wichtige Faktoren in den Bereichen 
Lehre, Forschung und Weiterbildung: 1. die Nähe zur 
gelebten Praxis, 2. die anwendungsorientierte Theorie 
und 3. die Interdisziplinarität. Im Zentrum unseres 
Denkens und Handelns stehen unternehmerisches 
Agieren, der nachhaltige Umgang mit natürlichen 
Ressourcen, Fairness und Stabilität nach innen und 
außen. Charakteristisch für uns ist eine lebendige, 
multikulturelle Atmosphäre, die wir sehr zu schätzen 
wissen, denn Vielfalt stärkt, schafft Kreativität und 
Innovation. Sowohl die Gleichstellung der Geschlechter 
als auch die Familienfreundlichkeit stehen im Fokus  
unserer Selbstauffassung als lehrende und forschende 
Institution.

Mit 19 Bachelor-und Master-Studiengängen aus den 
Bereichen Betriebswirtschaft, Wirtschaftsrecht, Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen bieten 
wir eine vielfältige Lehre für alle Gruppen von Studieninte-
ressierten – auch mit flexiblen Angeboten für Berufstätige.

Seit vielen Jahren pflegen wir einen intensiven Kontakt zu 
Unternehmen und Einrichtungen aus der Region genauso 
wie zu international agierenden Global Playern. Feste und 
vertrauensvolle Partnerschaften in Politik und Wirtschaft 
unterstützen unser Ziel der praxisnahen Ausbildung, sei 
es durch gemeinsame Forschungsaktivitäten und Projekt-
studien, berufspraktische Semester, duale Studiengänge, 
die Betreuung von Abschlussarbeiten oder maßge-
schneiderte Weiterbildungsmaßnahmen. 

Im Rahmen unserer Forschungsprojekte werden  
Innovationen in Kooperation mit Wirtschaft, Politik und 
Verwaltung entwickelt, damit sie in der Praxis optimal 
umgesetzt und der interessierten Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden können. Unsere Bachelor- und Master-
Studierenden, Promovierende und wissenschaftliche 
Mitarbeiter(innen) werden vielfach eng in die laufenden 
Forschungsprojekte eingebunden.
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Bachelor-Studiengänge Master-Studiengänge

Vollzeit
MBA 

(berufsbegleitend)

  Wirtschaftsrecht, Public und Non-Profit-Management   
   Betriebswirtschaft, Betriebswirtschaft mit Doppelabschluss ESC Troyes,  

International Business Administration, International Finance, Wirtschaftsinformatik
   Duale Studiengänge: Public Administration, Luftverkehrsmanagement,  

Tourismusmanagement

   Accounting and Finance, Global Logistics, Leadership, Strategisches  
Informationsmanagement, Verhandeln und Gestalten von Verträgen,  
Wirtschaftsingenieurwesen

�   Aviation Management, Entrepreneurship & Business Development,  
Management und Vertragsgestaltung in der Gesundheitswirtschaft

Luftverkehrs- 
management
Tourismus- 
management

Public  
Administration

Wirtschafts-
recht

Betriebs- 
wirtschaft

Duale  
Studiengänge

Isabel Gotthardt, 
Studiengang:  
Entrepreneurship 
(MBA) 

Manuel Matusche, 
Studiengang:  
Inter national Finance 
(B.Sc.)

Wir legen größten Wert darauf, dass unsere Dozentinnen 
und Dozenten über soziale und interaktive Fähigkeiten 
verfügen, um lebendiges Wissen und anwendbare Kennt-
nisse vermitteln zu können. Sie kommen zudem aus der 
Berufspraxis, stehen in engem Kontakt zu lokal und 
international agierenden Unternehmen und erfüllen alle 
Voraussetzungen, unseren Studierenden die persönlichen, 
sozialen und methodischen Kompetenzen an die Hand zu 
geben, die sie für Studium, Beruf und die Wahrnehmung 
ihrer Verantwortung in der heutigen Gesellschaft benötigen. 

Die akademischen Fachrichtungen unserer Dozentinnen 
und Dozenten sind die Bereiche Entrepreneurship und 
Management-Skills, Finance, Logistik und Produktion, 
Luftverkehr und Tourismus, Marketing und Management, 
Personal und Organisation, Public und Non-Profit- 
Management, Rechnungswesen und Controlling, Steuern 
und Wirtschaftsprüfung, Volkswirtschaftslehre, Mathe-
matik und Statistik, Wirtschaftsinformatik sowie Wirt-
schaftsrecht.

Das Studium, das Karrieren macht. 
Motivierten und engagierten Studierenden bieten wir attraktive, an internationalen Maßstäben orientierte Studiengänge 
aus den Bereichen Betriebswirtschaft, Wirtschaftsrecht, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen an.

Unseren Studierenden bieten wir ein hochwertiges, 
effizient gestaltetes Studienprogramm. Zum nachhaltigen 
Lern- und Studienerfolg tragen vor allem kleine Gruppen, 
innovative Lehr- und Lernmethoden wie E-Learning und 
„Interdisziplinäres Studium Generale“ und die wertvollen 
persönlichen Kontakte zu unseren Dozentinnen und 
Dozenten bei. 

Berufspraktische Studienphasen, Auslandssemester  
in Europa und Übersee sowie die Integration in 
Forschungs aktivitäten und Projektstudien runden das 
Programm ab und unterstützen unsere Studierenden  
dabei, frühzeitig Firmenkontakte aufzubauen und wert-
volle Erfahrungen zu sammeln.

In der heutigen Wirtschaft – gekennzeichnet durch ein 
globalisiertes Umfeld – wird es immer wichtiger, dass 
Frauen und Männer in allen Lebensphasen das Studieren 
neu oder erneut aufnehmen können. Um es mit einem 
bereits existierenden Beruf, einem bestehenden Arbeits-
verhältnis oder der Familie in Einklang bringen zu können, 
stehen unseren Studierenden eine Reihe berufsbegleitend 
studierbarer Bachelor- und Master-Studiengänge zur 
Verfügung.

Verantwortungsvoll – weil Fach  kompetenz ohne Sozialkompetenz  
nur die Hälfte wert ist.

Praxisorientiert – weil Wissen durch Anwendung Stärke gewinnt.

Vielfalt in der Weiterbildung – weil sie in allen Lebensphasen  
möglich sein muss.
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„Nach meiner Ausbildung zum Bank-
kaufmann habe ich mich bewusst für 
den hoch spezialisierten Studiengang 
International Finance entschieden. 
Ich kannte meine Ziele. Besonders 
gefällt mir am Studiengang, dass 
etwa die Hälfte aller Prüfungsleistun-
gen aus Projekten oder Hausarbeiten 
besteht. Und: Viele Dozenten, die 
hauptberuflich in der Finanzbranche 
tätig sind, reichern den theoreti-
schen Teil mit ihren Praxiserfahrun-
gen an. Somit ist das Studium sehr 
lebendig und aktuell.“

„Ich habe diesen MBA bewusst wegen 
des Entrepreneurship-Schwerpunktes 
gewählt und der Studiengang hat meine 
Erwartungen mehr als erfüllt. Die 
Stu dien inhalte empfand ich als sehr 
bereichernd – von hilfreichen Case 
Studies bis hin zu spannenden Diskus-
sionen mit Dozenten aus der Start-up-
Branche. Auch mein Auslandssemester 
wurde von der Stu diengangsleitung 
tatkräftig unterstützt, sodass ich ohne 
bürokratischen Aufwand drei Monate 
in Südafrika verbringen konnte.“



Infrastruktur und Lehre Recruiting Forschung Image

  Gastvorträge 

  Lehraufträge

  Seminarräume

   Informationsstände im großzügigen Foyer 
unseres Gebäudes

  Berufspraktische Semester

  Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten

  Firmen-Workshops mit Studierenden

  Werkstudent(inn)en

  Lancieren von Stellenausschreibungen

   Gemeinsames  
Forschungsinstitut

   Wissenschaftliche 
Mitarbeiter(innen)

   Promovierende (externe) 
Mitarbeiter(innen)

   Studentische  
Forschungs- und 
Praxisfallprojekte

   Sponsoring von  
Veröffentlichungen

  Stiftungsprofessur

   Halbe und ganze 
Vertretungsprofessuren

   Spenden und Unterstüt-
zung des gesellschaftli-
chen Auftrags des 
Fachbereichs Wirtschaft 
und Recht

Wir betreiben angewandte Forschung und Entwicklung im 
Bereich der Wirtschafts- und Rechtswissenschaften in 
enger Kooperation mit Partnern aus Wirtschaft, Politik 
und Öffentlichkeit. Durch das Einbeziehen unserer Promo-
vierenden, Bachelor- und Master-Studierenden garantieren 
wir eine qualitativ hochwertige Ausbildung und bieten 
damit einen optimalen Bezug zur Praxis. Einen besonderen 
Schwerpunkt legen wir auf Projekte, die in Frankfurt am 
Main und der Rhein-Main-Region eine besondere Bedeutung 
haben. Als qualifizierter Ansprechpartner für kleinere  
und mittlere Wirtschaftsunternehmen oder große Industrie-
konzerne verfolgen wir mit unseren Forschungsprojekten 
das Ziel, theoretische Ansätze in die Praxis umzusetzen. 
Dazu gehört es auch, dass wir kontinuierlich Themen und 
Nischen suchen, die für die gesellschaftliche Weiter-
entwicklung wichtig sind. 

Zu unserem Fachbereich zählen mehr als sieben 
Forschungs einrichtungen mit aktuellen Themen aus den 
Bereichen Mobilität, Verkehr und Logistik, Finance  
und Accounting, Genderthematik, Diversity und demo-
grafischer Wandel, Entrepreneurship und Innovations-
dynamik, Vertragsrecht und Vertrags gestaltung, Corporate 
Governance und Aufsichtsrecht, Gesundheitsrecht  
und Gesundheits management, Wirtschaftsinformatik und 
Public Management. Bei der Summe an jährlich einge-
worbenen Drittmitteln für die Forschung an Hochschulen 
ist die FRA-UAS in Hessen führend.

Wir lehren für einen internationalen Arbeitsmarkt und 
forschen auf internationalem Niveau. Das setzt voraus, 
dass wir weit über den Tellerrand hinausschauen. Wir 
pflegen gern und intensiv den Kontakt mit Unternehmen 
und Hochschulen aus Hessen, Deutschland und der Welt –  
und gewährleisten damit eine enge Vernetzung von Lehre, 
Forschung, Praxis und Transfer. 

Inzwischen blicken wir alleine im lokalen Raum auf über 
1.500 aktive Partnerschaften zu leistungsstarken 
Unternehmen, was sich in den Ausbildungsinhalten der 
einzelnen Studiengänge eindeutig widerspiegelt. 

Und unsere Kooperationen mit rund 180 Hochschulen 
weltweit fördern nicht nur den reinen Austausch Studie-
render, Lehrender oder Forschender, sondern auch den 
Dialog über Methoden, Trends in Lehre, Forschung und 
Hochschulpolitik.

Mit regelmäßigen Veranstaltungen wie „Brown-Bag-
Seminaren“ oder „Forschungssymposien“ sorgen wir für 
einen aktuellen Wissenstransfer aus unseren Forschungs-
projekten in die Öffentlichkeit. Beide Veranstaltungsreihen 
bilden attraktive Plattformen für Wissenschaft und Praxis 
im Austausch über aktuelle Herausforderungen – und 
zum Anbahnen neuer Kooperationen.

Weltoffen – weil Internationalität  
die berufliche Entwicklung fördert.

Wir kooperieren – Sie profitieren. Die verschiedenen Engagement-Ebenen.
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„Als Hochschule für angewandte Wissen-
schaften stehen wir für eine praxisnahe 
Vermittlung von Wissen. Dies ist gleich-
bedeutend mit einer sehr intensiven 
Zusammenarbeit mit den Unternehmen: 
Vorträge in Lehrveranstaltungen,  
Angebote von Praktika und Abschluss-
arbeiten bis hin zu Aufträgen zur 
Lehrforschung und/oder Kooperation 
in einem Forschungsprojekt – wir 
wissen, wie Unternehmen funktionie-
ren. Daher können wir die richtigen 
Methoden zur Verbesserung beispiels-
weise von Geschäftsprozessen  
perfekt einsetzen.“

“The MBA Aviation Management  
programme gave me additional vis-
ibility within my company and con-
tributed to my promotion as Head of 
Asset Management Terminals.  
Especially the broad aviation insight 
in airline business processes  
beyond airports have been beneficial 
for my new job.”

Prof. Dr. Kai-Oliver 
Schocke, Professor für 
Logistik und Produk-
tionsmanagement, 
geschäftsführender 
Direktor des ZLMN*

Sascha König,  
Fraport AG, 
Studiengang:  
Aviation Management 
(MBA)

Forschung soll allen dienen. Wissenstransfer ernst genommen.

*Zentrum für Logistik, Mobilität und Nachhaltigkeit.


